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Checkliste Einzelmaßnahmen  
für FKG-Anträge bis 31.12.2023 

Folgende Unterlagen sind nach Fertigstellung der Maßnahmen als sogenannter 
Verwendungsnachweis im Förderportal hochzuladen (Button Verwendungsnachweis 
erstellen / Verwendungsnachweis bearbeiten): 

Nachweise zur Antragsberechtigung 

Die Identität der Antragsteller*in und gegebenenfalls der Vertretung sowie die 
Berechtigung zur Vertretung sind nachzuweisen. 
 
Beispiele: 

a) Eine Privatperson muss ihren Ausweis hochladen. Wenn eine Vertretung mit 
der Antragstellung beauftragt wurde, muss zusätzlich der Ausweis der 
Vertretung und eine Vollmacht hochgeladen werden. 

b) Ein Unternehmen, das im Handelsregister eingetragen ist, muss den 
Handelsregisterauszug und den Ausweis der Geschäftsführung oder einer 
anderen vertretungsberechtigten Person hochladen. 

 
Weitere Beispielfälle, z. B. Wohnungseigentümergemeinschaften (WEG), sind auf 
der Webseite Antragstellung im FKG aufgeführt. 
 

Nachweise zur durchgeführten Maßnahme 

 Bescheid der Bundesförderung  

 „Technischer Projektnachweis“ (TPN), der von der*dem Energieeffizienz-
Expert*in für den Antrag bei der Bundesförderung erstellt wurde. Falls für den 
Antrag bei der Bundesförderung kein*e Energieeffizienz-Expert*in eingebunden 
war, dann Kopie der „Fachunternehmererklärung für Anlagen zur 
Wärmeerzeugung – Heizungstechnik“ 

 Rechnungen zu den getätigten Ausgaben 

 Bei der Einzelmaßnahme RLT-Anlagen mit Wärme-/Kälte Rückgewinnung 
(Kapitel 2.3): 
Nachweis (Messprotokolle) über die messtechnische Bestimmung der 
Luftdichtheit der Gebäudehülle für das fertig gestellte Gebäude und ggf. während 
der Bauphase als Bestandteil der Qualitätssicherung 
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Bei den folgenden Einzelmaßnahmen: 

• Austausch von Fenster, Außentüren  
(Kapitel 2.2.) 

• Solarkollektoranlagen  
(Kapitel 2.5.) 

• Wärmepumpen  
(Kapitel 2.6.) 

• Erneuerbare Energien-Hybridheizungen (EE-Hybride)  
(Kapitel 2.7, Richtlinie Stand 04.10.2022) 

• Gebäudenetz und Anschluss an ein Gebäudenetz oder Wärmenetz  
(Kapitel 2.8) 

 Formblatt „Erklärung Einzelmaßnahmen“ 

Hinweis: Falls für den Antrag bei der Bundesförderung kein*e Energieeffizienz-
Expert*in eingebunden war, dann darf das Formblatt von der*dem Antragsteller*in 
selbst unterschrieben werden. 

 

Für alle FKG-Anträge gilt: 

Alle Anforderungen und Bedingungen aus dem Kapitel zur Fördermaßnahme, dem 
Kapitel „Antragstellung und Antragsabwicklung (allgemeine Hinweise)“ sowie den 
Förderbedingungen sind zu beachten und führen bei Nicht-Einhaltung zum 
Förderausschluss. 
 
Für die Antragstellung gilt zwingend das Prinzip „Förderantrag vor Auftrag“. Der 
Begriff des "Auftrags" wird seitens der Landeshauptstadt München bei der 
Anwendung der Förderrechtlinien in der tatsächlichen Verwaltungspraxis stets und 
einheitlich als Bezeichnung dafür verwendet, dass die zu fördernde Maßnahme 
angestoßen wird. Damit darf eine Maßnahme erst angestoßen werden, wenn ein 
entsprechender Antrag vorher gestellt wurde. 
 
Bitte beachten Sie, dass die antragstellende Person Investitionskostenträger*in 
ist. Das heißt, dass Aufträge, Rechnungen u.ä. auf die antragstellende Person 
ausgestellt sein und von deren*dessen Bankkonto bezahlt werden müssen. Die 
Auszahlung der Fördersumme erfolgt ausschließlich auf das Bankkonto der 
antragstellenden Person. 
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